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Sonnabends den 5. July 1817. 


a Beranne machung. 
Der Lehrkurſus, nach welchem bie Zoͤglinge des hieſtgen Seminars für proſteſtantiſche 
Schullehrer gebildet werden, geht mit dem zten Auguſt zu Ende, und wird wie derum auf 


wel Jahre mit dem iſten September d. J. eröffnet. Es werden daher diejenigen 1 weltde 74 
ſorderk, 4 


in der gedachten Anſtalt zu Voltsſchullehrern vorberelten wogen, bierdurch aufge 
Behufs der vorlänfigen Prüfung, wodurch die Aufnahtze in das Seminar bedingt wird, den 
28 ſten und agſten Julſus hieſelbſt zu melden, und haben dann alle die, well he die er for⸗ 


derlichen Vorkenntniſſe besitzen, zu erwarten, daß fie vom ıflen September an (ils Zöglinge 


in das Seminar eintreten konnen. Breslau den ısten Juntus 1817. 4 
3 > Koͤnigl. Preuß. Conſiſtorlum für Schkfien. - 
Zur Sechs und Dreißisfen Käniglich Preußiſchen Claſſen »Eotterie, 
deren erſte Elaffe auf den 4 n Auguſt b. J. gezogen wird, werben bis zum ten Augn 
kooſe offerirt. Die Einfäge werden laut Plan, welcher gratis zu Dienften ſtehr, [u Holde den 


rtedrichsd or zu 5 Rthlr. gerechnet, gemacht, fo wie die Gewinne, welche in 1 a 100, 


tolr., 1 a 50,000 Rthlr., 12 30, 0 Rihlr. , 1 & 20,00p Rthlr., 1. 15,000 Nthlr., 
12 10, oog Ahle, 2 à 8000 Rehlr., 3 à 60e Rthlr., 4 a 5000 Rthlr., 6 a 4000 Rghlr., 
11 ä 3000 Rthlr., 1 à 2500 Rtblr., 20 à 2000 Neblr., 3 à 100 Rihlr., 2 & 1200 Nlr., 
102 à 1000 Rihlr., 3& 800 Rthlr., 2 à 750 Rihlr., 3 à 700 Rthlr., 207 00 Rrblr., 

m 72400 Rthlr., 9 à 300 Rthlr., 309 à 200 Rthlr., 5 à 150 Rthlr., korg * 100 Rthlr., 


ohne dle kleineren Gewinne von 30 Rthlr., 70 Rthlr., 60 Rihle., 50 Rehlr., 45 Rthlr., 40 dthlr., 


25 Rehlr., 30 Rtble., 25 Rthlr., 20 Rtölr. und 15 Nihlr. beſtehen, in eben der Mun 
* der im Plane beſtimmten Zelt, prompt und baa⸗ ausgezable werden. Das 1 
£008 betragt in der erften Elaffe 2 Ktple, 16 Sr. in Golde eee das 55 
1 Rthlr. 8 Gr. in Golde oder 1 Ritlr. 12 Gr. Courant, das 116 Gr. Gold t Gf. 
Courant, und werden von aut wärtigen Intereſſenten Brieſe und Gelder kran er artet. 
Zug lelch bemerke, daß die unterzeſchnete Collecte von fetzt ar gen dem disherigen In⸗ 
haber derfeiben unter nachſehender Firma fortgeſetzt wird Earl Jacob Mentzel, vor⸗ 
mals Johann David Wentzel, und erſuche dleſelbe wie bisher, mit dem unter der alten 
befaniten Firma genoſſenen Zuspruch zu beehren, indem auch durch dieſe Veraͤnderung der 
Firma, die bisherige Geſchäftsführung ſelbſt , nicht im gering ſten verandert wird. 
Breslau. den 4 July 1817. Job ann David Westzel. 
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Breslau, den 4. July. f 
Scene Mafeſtaͤt der Koͤntg babe allergnaͤ⸗ 

digt geruhet, dem Mojer Herrn Baron 
von Sauerma hleſelsſt den rothen Adler⸗ 
Orden dritter Claſſe ulttelſt nachſtehendem 


allerböchſten Cablnetsſchrelben zu verleihen: u 


„Eingedenk der treuen Geſinnungen 


Bee beſtätigt haben, benachrichtige Ich 
Ste durkuech, aß Ich Ihnen zum An⸗ 


erkeuntniß derſelben Meinen rothen Adler⸗ enthalts zu Torgau und Wittenberg) 
Orden dritter Claſſe verliehen, und die Ge⸗ 


neral⸗Ordens⸗Commiſſion angewleſe babe, 
Ihnen die Decoratlon zu uͤber enden. 
Berlin den zıten Jung 1817.“ = 
Friedrich Wilhelm. 
An den Major Baron don Sauetma 
a tts! Breslau. er® 


Delia, vom z, July 
„M ljeſtät der Konig haben dem Ober⸗ 
ee ald den ir Adler⸗Orden 
dritter Claſſe; dem Seconde⸗xleutenent Beln, 
dem Ese Bulle Ebirurgus Prietz des zten 


Huſaren⸗Reſliments (Branbenburgſchen), dem Hbrift 


vormaligen freiwilligen Jäger, Serels⸗Ren⸗ 
dantensBlüſchert, dem Unteroffizier Wobe⸗ 
ſer dis Garde⸗ N Regiments, das 
eAſerne Kreuz zwelter Elaſſe am ſchwarzen Ban⸗ 
de; den Kruegs⸗Commiſſarier Clavon und 
Werckmelſſer, das eiſerne Kreuz zweiter 


wrißen Bande; dem Provlantamtsr Er 
Sauen „Man zweifelt, daß Lord Stewart wieber als 


olleur Wallach und dem Kriegs⸗Com⸗ 
Saiſſariets, Err olenten Onnaſch, das allge⸗ 
nreine Ehrenzeichen erſter Elaſſe zu verkeihen 


86 zen diefes, Morgens um 5 Uhr, ſtarb 
Frau Ulrike Sophie Wilhelmine v. Kamke, 
geb. e, Maſſow, Ober- Hofmelſterin 59-0 
Koͤnial. Hoheit der Prinzeſſin Fetederike 
von Preußen.. 9 4 
Schrelben aus Töplitz, vom 26. Juny. 


Sen; Mittwoch den aßſten dieſes, find 
Se. Meſeſ oͤnig . in 


at Se 
cw ünſchtem Wohlen Morgens um 9 Uhr, 


bier eingetroffen, und in der im Kürfienhaufe 
zu hoͤchſt Ihrem Empfang in Bere Se ge 
Letzten Wohnung abgeſtlegen; der Monar 
der am zaften in aller Frͤͤßhe aus Pots dam ab; 
gerelſt war, kam deſſelben Abends nach 9 Uhr 


& 
„Inte 
welche Ste für das Vaterland auf vielfache werd 


und, ſo dle K 


ch, nachdem fie mehrere 


ces S • 5 
in Dresden an und fuhr, 


{ da bieffeltd- ber 
Stadt mit eigenen Relals⸗Pferden ſchon ums 
ge pannt worden war, ohne ſich aufzuhalten 
das ſtrengſt! Jncognito beobachtend, 
unerkannt dur ch die ſächſiſche Reſidenz bis zur 
fen Station Zehiſt, we, ber fruͤbern 
15 dae das Nachtquartler gehalten 

n ſollte; Allerhochſtdleſelben waren aber 

fs. wenig von der Reife ermüdet, ol ſchon Sle 


einen Weg von 30 Mellen (incluſive des Auf⸗ 


16 Stunden zuruͤckgelegt hatten, daß, nach 


auch 


in 17 bis 


einigen genommenen Erfriſchungen, Se. Ma⸗ 


jeſtaͤt berelts — — 12 Uhr wieder abreiſten 


am andern Morgen nach Ihrer Abrelſe von 


Pore dam in Töpikg eintrafen; dem Vernehmen 
nach wird der Monarch 8 bis 10 Cage hier vers 


g mel unb dan auf 14 Tage nach Carlsbad 
ge en. Yin 7 ; 
Im Gefolge Sr. Mafeſtaͤt des Königs bes 

finden ſich: des Ober⸗Kammerherrn Saen 

gel⸗ 

Adjudanten Obriſt Graf von Stollberg und 

der Obriſt von 


Sayn⸗Wittgenſteln Durchl., dle 


riſt von Malachowsky, belſt i 
Wisleben, der Geheime Krlegsrath Scheel, 


ble der Nacht beautzend, ſchon 


der Geheime Kabinetsrath Albrecht, der Ge⸗ 


heim? Hofratb Duncker, der⸗ Geheime Kaͤm⸗ 
merer Ttmm und der Königl. kelb⸗ und Ges 


neral⸗Stabs⸗Arzt Dr. Wie bel. 
Wlen, vom 27. Junp. 


* 


Geſandter, hleher zurückkommen werde. 
ſelbßt iſt nach Karlsbad gereiſet und ein The 


» feiner Leute nach Italten, wo ſie ſich ein ich fen. 


Auf die Mode hatte er hler großen Ein fluß. 
Selne Equipage, Kleider chgitt, Moͤblirung, 
ſelbſt die ſchiefe Stellung ſeines Kutſchers auf 
dem Bode, alles fand wlltoe Nachahmer. 
Unter ben außerlefenen Gefchenken, welche 
der Hof von Braſiiten dem Oeſterreichiſchen bes. 


‚ Pirat hat, befinden ſich auch a ehr reiche Or⸗ 


dens⸗Dekokattonen, welche der König von Por⸗ 
tugall dem Erzberzoge Karl und dem Fuͤrſten 
Metternich ſerdet. o f 


Nach den letzten Berichten der Natu⸗ſorſcher 


am Bord der k. f. F egatte Aug uſta, hat dieſe, 

Tage durch ungüuſtigen 
Wind aufgehalten war, am 3 iſten b. M. den 
Hafen von Chiogza verlaffen Ju diefer Zwi⸗ 
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ſcherzeit bat der k. k. Hokgaͤrtner Schott, finden zu laſſen, oder die ehemols flatt g fün“ 
0 ; ser Tra t 77 8 Pflanzem dene Leim alten Lande zuönderſt, wie fe war, 

das Keſultat feiner votadiſchen Nachforſchun⸗ zu reſtlkulrin Babe? — Perüber kaun unfere® 

gen während des Auen thaltes lo Chlolza, an Bedͤnkers wohl der beſugte Richter, aber kein 
Be . k. Hof, Nacucalleins CLobtaers Dieezsion Detzel gter en che are f 
Ungeſendet. Es enthalt berſelbe eine bedeüken ee „Dee in der kezten Stänstverſammlung gebal⸗ 
ee Sienzen dieses üslichſten helles gegen Neden durften rich“ ee die Gtucigarter 
der öſterreichtichen Staaten, woburch nicht Zelkung eingerückt werden. Einige Mitglieder, 
dur neue Standorte bekannter oſterreſchiſcher z. B., Herz v. Naſſerdech, ließen ihren Won 
Hin fo reiche Flora des Katſerſtaates einen ganz % In der Hanauer Zeltang war berichtet wor⸗ 


geuen Zuwachs erhalten hat. _ 28; der König von Würtemderg babe gleich 
„Vom Main, vom 24. Juny. 


nach Eutiaſſung der Stande, gegen mehrere 
ny. gebe derſelben Entlaffurg- von ihren 

Vercits der Wiener Longreß drang auf bal⸗ Stellen, oder Verbaft verfaͤgt. Hieruͤber bez 
dige Befried'gung, der unglücktichen Beamten merkz ein anderes Blatt:“ „Wir muͤſſen wohl die 
vom linken Rheinufer, Großherzogehum Frank- Beſtälſgung und näheren Umſtaͤn de dieſer ver⸗ 
furt re., die durch eingetretene Veränderungen ſchiedeſſen Angaben ahwarten, um eine gegruͤr⸗ 
Ihre Beſoldungen verloren haben, und bereits dete elnung daroͤbder zu haben. Wenn der 
am 16. Map dorigen Jahres war der Ver⸗Koͤnlg aber Männern, denen er nicht mehr vers 

| ä Bundestage den reſpektiven trauen kann, den Kammerherrnſchlüſſel und 
Megterun gen zur baldigen Genehmigung vor⸗ die Stete eines Dffitters der Garde entzieht, 
gelegt; deznoch iſt dieſe nech nicht vollfändig dann ſeben wir darin keine Gewältsmaaßregel⸗ 
„eingegangen: Hierüber bemerkt die Mainzer Dlenſte diaſer Art maſſen von den perſoͤnlichen 

f Zeitung: „in unſerm Vaterlande ſcheint die Geſin nungen des Füͤrſten ab hangen, und er 


f Serechtigkeit alcht blind, ſondern lahm in darf ſie als Beweiſe ſeines Wohlwolens geben, 


ſeyn. "ae oder zum Zeichen feines Misfalklens wiederneh- 
usber die Anſpruͤche der alt⸗wuͤrtembergiſchen men. Hat ſich die Dppofition dem Throne felnd⸗ 
Stan e urtheilt die allgemeine Zeitung: „Der lich gegenuͤbergeſteht, dann wird ſie doch nicht 


kompetente Richter, binſichtlich der von den erwarten, daß er ſie freundlich neden ſtelle! 


Altwürtembergern in Anſpruch genommenen, Es koͤmmt uns fehr einfach und natürlich vor, 
vom Könige aber der Form nach nicht zuges daß der Konig Männer aus feiner unmittel⸗ 


ſtandenen Rechte, war Kaiſer und Reich, und baren Gegenwart entferne, die ihre Geſinnun⸗ 
jetzt, ſo weit es ſich mit dem Bunde verträgt, gen für ihn und ihre Abd ſichten nur zu deutlich 
der Bundestag. Wäre Würtemberg in feinen ausgeſprochen und dadurch mit Recht das 
ehemaligen Berbältniffen. unter Koifer und Vertrauen ſowohl des Monarchen ale” des 
Reich tortbeſt enden, fo wäre freilich an eine beſſern Publikums verloren haben. Der en g⸗ 


olche Umſchaffung der Ver faſſung nicht zu den⸗ liſche Monarch war in dieſer Hinfiht, zu al em 


len geweſen. Da aber nun einmal dutch die Zelten, nicht gebunden, und nig nahm es ihm 

Pate ve franöirdien Revolution euch in die ee übel, Wenn: er Beute: 

; utſchland überhaupt, wie in Wuͤrtemberg aug fe 

bat, was dle jure nie hatte aufhören Fünnen; Fox der Fal war! und doch glebe die Seele 
38 ar an : ob 50815 was eines Hcheimen Raths weniges perſä niche 
die eure paͤiſche Welt und inskeſonderk⸗ der Dienſtoerhaͤltulſſe als die eines Kammerherrn 

deutſche Staatsvereln in dem Neugewor denen oder Capitatns der Garde, und hat auch einen 
als Recht erkennt, durch Ein ſprache würtem nähern und srößern Einfluß auf das Morf des 

bergiſcher Amtsberten und Stabrſchreiber andes. Die Reglerung würde ſich ſelbſt und 
an ulirt werden kön — Ob der foustralhe ihrer Sache aber nur ſchaben, wenn fie Maͤnner 
Körig ven Würtemdere, der Bunder dete ge verfolgen wollte, die in der Stan deverſan m⸗ 


maß, elne andes ſtandiſche Verfaſſung ſtatt lung ihre eigene Meinung datten und das ſag 


g aut feinem Staatsrath entfernte, die e nicht 
nsbe or dere, ſo Manches de facto aufgehört leiden kon te, wie das unter andern auch mit 


* 
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dieſelben auf die Gefahr ihres elgenen Rufes Herr v. W.gemer in Frankſyrt hatte in feiner 
immer wagen, fo lange die Stande geſetz Einladung zur Sub ceipftion auf Peſtalozzis 
mag nerfommelt waren. Sohten ſic aber Werke gefagt: „Der Tejäbeise Peſtatozzi dar⸗ 
Gl der der Oppoſiton, auch nach Aufhebung ber im Alter.“ _ Peftaloszt macht bierauf, mit 
. Ihrer Sitzung, noch thärig ze en, um ihren gebuͤhrendem auf für die gute Abſicht des 
Geiſt des Wider ſtandes zn verbreiten, dann Hern v. Willemer, in einer offe herzigen Ans 
ſtanden fie, wie jeder andre Bürger, unter zeige bekannt: daß er, in Rückſicht auf feine 
den Geſetzen des Landes.“ (Die Handuet Zei⸗ perſsplihe Rage, dulchaus nicht barbe; als 
tung, die überbourt in der wüctembergiſchen Schrift Her bezahle ihn jeder Buch haͤnd ler ſo 
Staͤnde⸗Augrleg: heit einen letdenſchaftlicken viel, daß er in Ueber fluß leben konne, wenn er 
N Oppofftionsgeiſt dargelegk, hat dloſe unge Ueber fluß ſuche: auch für ſeln en einzigen Enkel, 
gründeten Entlaſſungs⸗ Nachrichten ver⸗ der Gerber tif, ſey hinlänglich geſorgt. Abe 
rettet * ER für die ernſte Berı et5ufg feines kebenswerkes 
Der König von Wirteinberg hat feines Ref ſey er arm, (ehr arm. Dern fein Haus (die 
fen, dem dreijährigen Sohne des Herzogs von E gebungs, Anstalt in Iſerten) ſey genlallſch 
Montfort (Jtrome Bonaporte) das Großkreuz geführt, und eine Reihe von Jahren in wel⸗ 
des goldenen Adlers verliehen. „ ſeitigen Verſuchen berumgetrieben, dle mit Sfos 
Gegen die W 8880 des kurtzeſſiſchen Ge⸗ nomlſcher Sorgicfigfeit gemacht, auß erſt geld⸗ 
ſondten am Bundestag iſt bekannehch eine feeſſend und meiſtens ſobald die Ausgebe gef 
Antwort des Beoplmägtigten der poeſtppall⸗ ſchezen, wieder aulg geben waren. „Ich war, 
ſchen Domal enkäufer erſchlenen. Erre lärt ſagte er, gut, aber nicht wie ein Mann, ſon⸗ 
darin unter as dern: bei feiner Ehre und der der wie ein Kind. Ich war gut, wo ich nicht 
Wahrhelt gemäß, daß auch nicht ein Ein hätte aut ſeyn ſollen, und Heß mir uͤber den 
ger der bielen Domainenſaͤufer, welche er 3 was ich miß nie hätte über ben 
40 en * 


f wachſen laſſen ſollen.““ 
für ran ea ee ans * eden Jad N 
im mindeſten zufrieden geftellt worden iR, Den ’ „Juny. 
mielfen anch gewalt ihr Eigenthuntentrife N 2 23 Juny . 
fen, und diefurfärfl ObersNenttammer genieße 4 Se. Koͤntgl. nr k, der Prinz Regent, Bas 
ſeit 2 Jahren die Einkünfte, die jenen recht⸗ Fi wie man ders mimt, den an der v erren⸗ 
mäßls geboren. Wohl find Einige gezwungen baͤuſer Allee belegenen großen und melt den rei⸗ 
worden, vorläufig Paͤchter ihres Eigenthums zendſten . verſehenen Reſchegraflich 
zu werden; aßer ſie daben, u nicht alles zu d. Walmodenſchen Garteiß, mit Inbe riff der 


zu verkreten die Verpflichtung übernommen, 


4 verleren, bel dem Schiffbruch dles ergreifen daſelbſt noch befindlich geweſenen Gem der und 


miüſſen, um ſich und ihre amilten vom ganz ⸗ Statuen⸗Sammlung, uͤr 100,009 Reb lr. an⸗ 
ee 6 e na Antr ray ae air nen, 4 dee 
aus ruͤcklichem Por t ihrer demnaͤchſt durch 5 pit zum . 
böhern er ‚ wigder zu erlangenden Eigens Akademie dienem 5 f 
thus, Rechte. 25 a N a 5 1 N 

"dr See ene + Weozeffton zu. Wien . Ot Petersburg, vom ur. Jur. 
wohnten der Kalſer und feine Gemahlin mik Die tue Sr. Kalferlichen Hobelt, 
brennenden Ker ten la der Hand bel, waren des Grof färſten Nicolaus, mit der Prinzeffin. - 
ober, eines vorgbergehenden Grwutert wegen, Charlotte vol Preußen, wird gleich nach der 
e einige Zilt in der ae er Bine, welche man auf den 

erjurreren. 2 21. oder 22, Jung a. St. erwartet ert, 

In Regensburg trafen am aten dieſes werden. 955 2 5 ie 4 5 Se 
2 Tlansporte, jeder von 4- bis 500 Wuͤrtem⸗ Aus Warſchau iſt der Geheime Rath Nowo⸗ 
bertzern ein; ſie gehen zun Waſſer die ganze Dos filzow hier angelommen. er 


8 


9 
u 


„der n b pig be S e g am 8h f. ee e eee 
un oon Auräpıken.erihofenen Capisaind Wien ee nach dem 
Aae Genc, eine Ponfion von 30k, Fr. Mad nunmehr auf Lech de eat ER 
ihrem Sobn eine Stelle in der Miltair- „ber Kirche von Saiss er 8 85 
ſchue zu St. Cyr verleben. bracht, wo am 16. ene e 
8 e eee AT ‚btenfi für die Rule den Serien dete werk 
Benin dr man, ee e RTL . e 10 
| 155 8e , an B.rmögen a N ni 
1 zotzerle- Buren In Sporizn iſt der ehemalige Verkauf de 
eee ee Se Maſeſtzt belſten ea ee werken . ® 
Vi der Auͤckkehr Bonapartes 0 0 gr in Spanien, angenommene und am 
— 5 bange Game ben Kür ee Ga Sic e 
in „Fra krei alles eifrige Noyaliſten, N er 
einem a e e a ei a rer 
fir dem Köntaerantgubewäbren, "behielten fie Konig ein ce Were Ya 
aber als dieſer wirklich helmkehrer. Der königl. ee e e werde bekannt 
3 2 ig 8 follte e eg N RE ER | 
Ned, verhwand aber pl Uch. Der Aus⸗ . N 5 
ne Sen Kindes, „ di e rb 
5 en beichen zug zu ſehen, mit er er ein gewiſſer Anto⸗ 
ten ablebnte: „nein, ſeit ein Menſch ai, 110.08 rut 019 Übgrfandter 8 e 
wen Augen ermordet ward, fürchte ch mch * lntlonalren Regierung angefowmen;. er wird 
feldern e und ed: Buß Pe er ar abe Don e een ale aim 
eiter, und erfuhr, daß Herr Sueldes u. 2 ö 
in dem Landhauſe der Elternsdieſes Nudes, Zwiſchen Tobas to und der See iſt eln ſo hef⸗ 
wohin er zu Gaſte geladen war, von den 10 ga Erdbeben geweſen, daß uͤber 30 Mellen 
Kalenräubern ermordet worden. Geld und Sand und mehrere Dorfer mit ihren Ein woh⸗ 
Nänke werden nicht gelpart um dleſe zu retten, nern verſchwunden find. Die Fläcſe oba 
man kofft aber doch, daß die Gerechelgkeit ob und St, Frascis waren wegen der gelen en 
ſtegen werde. e EEE Bäume und Geſtraͤuche die auf denſelesen 
Das Jouenal: Oer Europ liſche Eenfor, trieben, nicht zu palſiren. £ 
ae 8 „ 10 es angefangen batte, Be a nmel? Yalgmore; 
on Hrlena angekommene Menufeript * ven ei abt aalegen, die getzen 
a ® 5 8 . > * 8 deanße k, 12,00, Meyſchen ſoll enthalten konnen. > = 
Nach einer Note, welche der portugleſſſche . = 
. Sri e e r ur a Phpuladelphla, vom 23. Ma... 
en, der König ſein Herr nicht mit Der Graf vo Arcos, kSnigl. b Sr 
Spanien, über den Besitz von Montevides ſtrel⸗ Se Serie 0 40 
ten, ſondern hat es nur wilitairiſch beſetzt, ſtimmteſte gegen die Induegerten zu Pernam⸗ 
bis der Zwiſt zwiſchen dem Mutterlande und buco erklärt und folgende Proclamatten ers 
den Colonſen beeadigt, und dadurch die Ger laſſen: * Rn er ER 
ſahe, welche den portügteſiſchen Beſitzung en Einwohner von Perbambuce ! Er 
draht; re e Soldaten don Babia find auf dem 
2 Eirdinal Mauch bat ſich in fern letzten Masſch nach dem Diſtrict von Alagdas, um 
Tagen elngeb lost, daß ſich die Farde ſemer die Standarte von Portugal über dies gane 
128 verandert babe und daß er wahr ſcheln⸗ Oepertement ju verbreiten. Jeder Einwoh⸗ 
ich Gift bekommen hatte; er nahm daher Ge, ret von Pernombuce, der nicht ellt, We. 
dengift und brachte ſich ſo ums Leben. Standarte juftogen und unter ihe zu warf 
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erbalten, die Stadt dem Erdboden gleich leltet mit elnem Aufwande bon 30, 000 Pfd. Sk. 
zu machen und Alles über die Klinge über 1000 Schulen, worin 200% Kinderun⸗ 


fege Sr. Majeſtaͤt unſers Königs ſogleich wie- Ein Sohn des Geo fen Pembroke, gerdper⸗ 
lich nicht bert, vermaͤhlte dich in Itallen ohne Eiwoill! 
Ilm geringſten in Unterhandlupgen elt aſſen, gung ſeines Vaters mit einer Tochter des Her⸗ 
bevor nicht bie Anführer der Emp 89 aus: zogs de Roſa Parb a. Bald nachher reiſte 


Der Graf von Arcos — an, Kur — Ehre iu a 2. 
a ER m ann ge zu belangen. ein die ſer 
a . kendoß vom 17. Juny. war ſchon wieder auf das feſte Land zuruͤcge⸗ 
Die Niniſter haben aufs neue die dringende reiſt. Die Sache iſt nun vorläufig bis zu feiner 
Nochwendigkelt der fortdauernden Suſpenſion Ruͤckkunft aufgehoben 1 a 
der Habegs; Corpus ⸗Atte im Parlamente dar! Unſere Schiffe, die nach pernambutod ſegeln 
gethan. Geſtern ward auch im Unterhaufe auf möchten, find ‚angetziefen worden, wegen 
a Ac bes Lord Stdmenth die zweite Vor⸗ näherer Erkundigung erſt zu Bahta vorzu⸗ 
le ſung eee Bil mit einer Mehrhelt ſprechen. e ee 
von 140 Stimmen eſchleſſen. Bolioar verfolgt die Steraͤuber, welche dle 
Nach amtlichen Rechnungen betragen die ge⸗ Flagge der Inſurgenten gebrauchen, und har 
gdelmen Ausgaben des brittiſchen Staaſes in kurzlich dießenigen aufhaͤngen la „die ſich 


ruar rsrobis m. Cobbert hat bereits ſelne literariſchen 
eben dahin 1812) 21870 Pf. Lord Grenoille Arbeiten in Amer fta Kegonnen, und „ein 
bat als Meniſter des Junern und der auswaͤr⸗ Schreiben an das amerikauiſche Volk“ bekannt 
tigen Azgelegenheiten vom 24. Februar 1799 gemacht worin er bie Behauptungen der eng⸗ 
bis 20: Februar 1801 nicht weniger als 280653 (iſchen Zeitungen, daß er England verlaſſen, 
Bf. 16 Sch. io zn gehelmen Ausgaben ver- meier Schulden gehabt und von Mr. Lockhart 
werdet. 5 „ Pruͤgel bekommen babe, für falſch erklart, und 
Nach dem aten Bericht der Finanz Comte die Erſcheinung eines Pro pectus über das, 
betrug die Einnahme bon Großbrittannien im was er ln der Folge zu erbriten gedenkt, aus 
Jahr eise etwas äber 65 und dle Ausgabe kündigt. Er ſagt, er habe jährlich rcoo Pfd. 
ber 70 Millionsn. Die Elunahme in dem Sterl, vet diert, und hoff; aus feinen iutuͤck⸗ 
zer 1817 wied auf etwas Über 33 und die g.laſſenen Effekten ze.’ wen gſtens 20,000 Pfd. 
usgabe über 67 Migionen berechnet. Sten iu loſen. Schltenylich bieter er den El⸗ 
Die Natlonal; Geſellſche ft fuͤr den Unterricht genehüümern der Newyork⸗Ebening⸗Poſt eine 
„armer Kinder in den Grundfägen der herr⸗ Wette von roco Doc ars an, daß die Kertes 
ſchen din Kirche hat aum Sten delt, under Vos tung der Dergughmangers (Slecken kram r), 


U 


N 3663 
22 85 Phiausprädt „nicht brel Jahre mehr rere amertfantfehe Schlſfe aufkonfen ud naß 
ugland d 8 


Lord inen feiner Arjubanten, bauen ließ. Tamaaßhmaal ik der Name dleſes 
*laen ee fer, Namend Lacerde, Fürsten, der bedeutende Waacen-Magazlüt 
übe: England) als Kurler nach Rio⸗ Janeiro und einen anſehnitcken Schatz ere il 5 
echt ätern Pribat⸗ 
SCH, eren . ee me Br Arden son 
ringen. Herr Lacerda befand brunſt, in welcher zu earn des Arenal von 
„ | ebrannt ſey, wle durch Karifer 


dem er im Jahre 1808 dle christliche Religlon und wurde daſelbſt von dem Großfürken Ni⸗ 
Shikte feiner hatte, durch einen; Aufruhr der colaus, welcher Seiner Hoden Verlobten bis 


N in. p fangen. 3 
Sieg äber ſelne heidniſchen Gegner (die Ata⸗ St. Durchlaucht der Prinz von Haſfen⸗ 


ö em- 
buruans) davon getragen, wobeb deren vor⸗ burg, Generallieutenaut in fag. g e . 


den christlichen Cultus eingefuhrt; das Volk von Wallis eine Auer bei dem heiligen Vater. 
chten aus Barcellona, 


den niedergkriſfen, und an deren Stelle chriſt⸗ ſeyn fol. . 
liche Kirchen und Kapellen errichtet. Die In, Die allgemeine Zeitung enthaͤlt Folgendes 
ſel Eimeo und mehrere andere weſtlich von Sta, aus Augsburg vom 15. Juny: „Der 3. Juny 
heite gelzgene Infeln haben gleichfalls das Hei⸗ war in Betreff der Wärme und Trockenheit ſehtr 
denthum abgeſchworen und ſich zur chriſtlichen merkwuͤrdig, indem nach den Beobachtungen 
Religion bekehrt. 5 des Kanonikus Stark das sotheilige Queck⸗ 
In tinem andern Thelle des ſtillen Oceans, filber⸗ Thermometer im Schatten um 3 Ubr 
auf der Inſel Owhyhee (einer von den Sands 18 Minuten Mittags eine Warme von 248 
wichs⸗Jnſeln, auf welcher Cook ermordet wur⸗ Grad, und ein gleichharmontrendes der Sonne 
de), ſcheint ſich fett einiger Zeit eine neue Hans frei, aus geſetztes eine Wärme von 3 Grad 
dels macht zu bilden. Die Engländer baben angab. Den Nullpunkt der hoͤchſten Trocken⸗ 
ihre Sprache, Sitten und Gebräuche dort ein⸗ heit zeigte das Sauffärefge Hyßrometer von 
gefͤhrt, Eine große Anzahl amerikaniſcher und 2 Uhr 45 Minuten Mittags bis 6 Uhr 57 Mi⸗ 
euglifcher Matroſen haben beiden Beheerſcher nuten Adends beſtändig an. Noch auffallender 
dieſer Joſels Dlenſte genommen, welcher meh⸗ waren die Veranderungen an dem Manometer, 


* 


6 


Sao ichthelt der Luft anga 


Luft Null, ging darauf in die Lockerheit über, Thellnahme überzeugt, ganz ergebenſt an, 


7 Runen, zeige ich hierdurch Freunden und 


uns unverg 
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ches von Anfang dieſes Wolats bis auf den Alter von zurückgelegten 77 Jahren, nachdem 

an Ko Te e gueinge Aus ſchlaͤge ex noch im October v. J. fein Sojäbriges Amts, 
3 nach elner laͤum hatte felern koͤnnen, zeigen wir bier 

alben Stunde aber wurde dle Dichtheit der durch Verwandten und Freunden, von Ihrer 


welche um 2 Uber ſchen 2 Gran, und um Ranſen den 1. July 1817. 


as Barometer früh um 7 Uhr auf 25°, als Sohn. — l 

7%, , und e Uhr auf 25% 6% 6, Jobonne Charlotte Demlant, geberne 
ganz helterm Himmel und ſchwachem Sid Zauffilng, als Te aan ch | 
Oſtwinde. An dieſem Tage waren alſch in dem Herrmann Rudolph Julius emtan f, 
öfttichen Theile der Sonne zwei Untlefen nebſt? Ottilie Roſalle Bertha als Enkel⸗ 
ei Helen Ben au feben, 11 „ HDeinrich Otto Theodor kinder. 
roße Untlefen getreten find.’ — ; P3 
Bo mis ee Ste iſt nicht mehr! die treue ſorgende Mut | 


Anhaltende Geſchaͤfte bielten mich ab, vor ter der unterzeichneten ſchmerzlich gebeugten 
meiner Abreiſe nach meinem Gute Obee Pey⸗ Kinder, die verwitewete Frau Landrätin 
lau Im Reichenbachſchen Kreiſe, von allen mei⸗ von Nicklſch, geborne von Richthoff, 
nen verehrten Goͤnnern und Freunden perſoͤn⸗ aus den Hauſe Heinersdorf. Sie flarb bie⸗ 
lich Abſchled zu uehmen. Ich ſehe mich daher ſelbſt am zoſten Juny, Mittags am 12 Uhr, 
veronloßk, Ihnen hierdurch das frrundſchaft⸗ in elne ehrwürdlgen Greifen Alter von 
89 5 tebewoßl! zuzurufen, und empfehie 79 Jabren und 8 Monaten, Ent fernten Vers 
mich deren geneigtem Andenken und unſchätz⸗ wondtes und Freunden wiedwen wir dieſe Uns 
baren Wohlwonen aufs Angelegentlichſte. zeige. Zenlig bei Steincu den 1. July 1877. 
Breslau den 5. July 1817 5 Carl Gottlob Wiipelm von Nickl ſch⸗ 
„ Hausdorff ſunlor. Fo ſeneck, Landralh Grän bergſchen 
8 .— ri . 1 Kreiſes. 7 Ha * 
5 18 feierten wir unſere eh⸗liche Verbin, Eruſt. gene Gottlieb von Nickl ſch⸗ 


„ Diefr Anzeige widmen wir unſern wert 


* 93 2 
g . Abends ſogar 6 franz. Gran betrug. Chriſtian Gottlob Demlani, Paſtor, N 


Ro ſeneck, Lands und Julie Rath 

geſchaͤtzten Verwandten und Freunden und em kuͤbenſchen Nreiſes. Just * 

fehlen uns ganz ergebenſt. Breslau den zten Charlotte Erneſtine Henriette werehelichte 

Sup 18 7. = un Landraͤthin Freyin von Wechmar, 
C. F. Drechsler, Cattun⸗Fabrlkant. geborne don Nickiſh. 

Amalie Drechsler, geborne Behrens. Steszismand Heiveich 2 Nl⸗ 

— 5 ckiſch⸗Roſened, Koͤnigl Kammer⸗ 

Die beute FÜh um 1 Uhr erfolgte gläckliche „ berr, * Deputirter und gandes⸗ 

Entbindung meiner Frau, von einem gefunden Araulteſter Luͤben ſchen Kreiſte, 


erwandten er gebenſt an. Schlawa den zyſten Der geweſene Kalſerl.Koͤnigl. Muſſiſche Phy⸗ 
Juny 1 25 > A aaa: 2 28 des Rawaer und Czersker Kreis, Herr 
Der Orconomſe⸗Inſpettor Franke. Da ach, kam den zten Junh zu feinem 
FFC Bruder, um bei ihm zu ſerben. Er endete 
Den am 14, Jury früh um 8 Ubr aus Alter⸗ den zten July in 8 von 50 Jahren. 
ſchwaͤche ar Tod unſe res iheuern und Allen ſelnen nden Im Königreich Polen und 
ehl ch bleibenden Beers, Schwirs an Schleſten dankt fein Bruder be zich für das 


rvaterz und Großvaters, des geweſenen ihm geſchenkte Zutrauen und Ihre redliche 
Podere riſtian Gottfried Demtani zu kins Freundſchaft Ar ihm, kasko witz den 3. July 


" berode bei Sorau in der Miederlaufig, in einem 1817. F. G. Bauch, Pfarrer. 


N ve ar BT @: 8 0 
er en — Mach trags 
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! ar‘ . 78. der Schleſiſchen peioilegisten Zeitun 
ene (Dem En 1837.) ” a 185 


2 die geitungsisfen 

seeffeuten der Breslauer Zeitung welche noch geln ſeyn möchten, 

egangene dritte Quartal 1817 auf biefelbe zn prägumerſren, können ſich 
en in ber Zeltun 4 melden, und daſedſt gegen Erleguns 


binn 
Se eiche elers 8 Sechs 


Ra Stempels) den Praͤnumeratie n ere für % er Su Va Augaft ande Sens 
«1917 in Empfang neimen. _Ausmärttge | 
Monate fang re nicht angenommen werten. Breslau den 2. Jul 1817. 
Könige. 5 . . e 
en 3 — 


— 


e an, de 3 Straße, iſt 3 


ln in Courant Ge ges 


ſtellungen led ig⸗ ; 
5 9 8 ihnen zunachft gelegenen Koͤntgt. Pi Rämter zu! le Dh "Yonzement auf eins - 
1 2 


"Bu 
au, Spiegel eines wabebaßt⸗ 1 Wirten Auffebers? oper Biſcheſe 111 ng uns 


den Zeiten der Apoſtel und den uicht daran a: zum näheren e 
. uſtande des Eböriſten⸗Stagte unter Sarhaliten und Pretefanten. gr. 3. n üble. 5 
Sen 25 5 L., ur Berechnung und Geſchichte des jüdischen Kalenders, aus den Quien geſchüyft. 


35 
wel um, 4.8.) Handbuch fü; Baumeißer. Aster Teil; Wunpoftichre, mit Figuren. st. . a 


Sich ER v., Erläuterung einiger — Anſichten aus der Theorie der menen ; 24 
hun 2 90 77 . une) der wefentlichſen Gewelbe unter e 


1 e Vaeter kater Nachtrag, zur 1 ee * 2 5 et 
| 15 1 7 en Tot E 
1 AP 7 ee Mama a 5 eee e 64 He bio 5 a: 


i Ra FRA im 8 Bat 3. Jyly 23 
‚Weigen 9 3 2 Sur. 3 5 Nihnn, ro Sgr. ER 4 Rebler. 20 Se: —.— 2 We za 
— — 


— — 3 —— 


. Juh 
5 Dieken hol um 4 Gr., 2) die 1 5 Shen uns Klefern⸗B ennhe um 10 er. 30 die. 
ein 155 en IR us 6 @r., 4) die Klafter En um 4 Gr. Welches 


eee Non dem e Koͤnigl. Sa wird a die bon. der 
verebelichten Kloſe eben Florenz wider deren. mal den u 
. N 890 Kloſe, wegen . 
Franz Kloſe Gene dergefbalt © 
aten in termino den 1. S. tenber e. Wera um 10 Uhr vor dem ee in 
Deputato Heu. Reſerendarſo Scheidt an unserer gewöhnlichen Geric e feinem Außenblelben 


fon ei a fit U. Ash, auf dle Klage eh dein einlaffe, women, getrennt, die Klägern 


Per | 
t peu 
3 at, daß in iger — 5 a 5. en Verbelr hun nachgel ofen 


— ben ia. De Eu 1 en 
Wanne web 5 Se Fam Rönigh Saat een done Director und Juſilz⸗ i, 


N 
n “ 
7 A 
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Bekanntmachung.) Es iſt mir die von dem Herrn Nelchsgrafen Maximillan v. Puͤckler 
auf Bortstawitz im Jahr 1804 an die Frau Kammerräthin Säfte en 5 aus⸗ 
ellte Obligatlen, aus dem Nachkaß der ketztern, abhanden gekommen. Indem ich dleſes 
lermit bekannt mache, fodere ich den etwannigen Inhaber jener Obligatlon, an Höhe 
pr, 1200 Rthle., hiermit auf, ſich binnen 3 Monaten bei dem Herrn Grafen d. Bed u Bo⸗ 
kFislawitz zu melden, und feine Rechte daran zu beſchelnigen, wlortgenfalls dieſe Obl gatlon als 
annullirt anerkannt, und denjenigen die geſetzlichen Folgen treffen werden. Eindenan, bei 
Muͤnſterberg, den 30. Jung 1817. 5 b. Heugel, Capit. von der Armee, 
(Sub baſtatlon und Eb ctalettatton.) Fangenblelau den 14. Jun 1817. Das Gräflich 
von Sandreczkyſche Gerichts⸗Amt der kangenblelauer Moſorats⸗Wuͤter fuͤget hierdurch dem 
Publico zu gen „daß, nach dem einflimmigen Beſchluſſe ſaͤmmtlicher Inkereſſenten, die zum 
Verkauf, i Wege der freiwilligen Subhaftation, der von dem zu Groß⸗Euguth Reichenbach 
ſchen Kreiſes verſtorbenen Freigaͤrtner Ehrtſtlan Zlegner nachgelaſſenen, mit 10 Scheffeln 
Acker und einem anſeb alichen Obſtgarten verſehenen, auf 1637 Rthlr. 10 fgr. Cour. gerichtlich 
gewürbigten Freiſtell“, ar beraumt geweſenen drei Bietungs⸗Termine In der Art aufgehoben 
worden, daß nur eln Llettattons⸗Termin feſtgeſetzt iſt, und ſolcher auf den röten Ju Ih dieſes 
abres ia loco Groß⸗Eugutb anſteht. Sömmtliche beſtz⸗ und sahlungsfägige Kauflleb⸗ 
Haber werden daher hiermit vorgtlaben, ſich an die ſem Tage zur geſetzlichen Zelt in der Ges 
richtsſtube zu Groß⸗Ellg uth eluzufinden, ihre Gebote ad protocollum zu geben und den Zuſchlag 
an den Melſt⸗ und Befldietenden nach vorhergegangener Einwiligung der Intereſſenten zu ge⸗ 
wärtigen. — Die unbekannten Chrifttan Zlegnerſchen Real Praͤtendenten und Verlaſſenſchafts⸗ 
Bländiger aber haben in dieſem Termine den söten July a, c. zugleich ihre Forderungen sub 
praeclusi et petpetui silentii ad protecollum ju liquidiren. . 
a -(Subhaftetion und Edictalcttatlon.) Langenbielau den 26. Junp 1817. Das Graͤflich 
von Sandkeczkyſche Gerichts⸗Amt der kangenbielauer Maſorats Gitter füget dem Publics 
bier durch zu wiſſen, daß zum Verkauf im Wege der freiwilligen Subhaſtatton des in der Ges 
meinde Langenbtelau alten Anthells im Neichenbachſchen Krelſe belegenen, auf 891 Rrhlr. ao ſgr. 
Sourant gerichtlich gewürdigten, dem verſtorbenen Uhrmacher 2 Dels ner zugehörigen Haus 
ſes, der biesfällige peremtoriſche Bietungs⸗Termin auf den 4. September d. J. anberaumt 
worden, an walchem Tage ſich beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufiiebhaber vor dem Gerichts⸗Amte 
in allhleſiser Amts⸗Canzelel melden, ihre Gebote ad protocollum geben und den Zuſchlag an 
den Melſt⸗ und Beſtbietenden nach vorhergegangener Einwilligung der Intereſſenten gewärt gen 
koͤnnen. — Olebel wied denen etwanigen Delßnerfhen Gläubigern noch eröffnet, daß auf Uns 
trag der Erben über deſſen Nachlaß der erbſchaftliche Eiqutdetionds Prozeß per decretum ho- 
diernura eroffret und Terminus zur Anz und Ausfüdrung fammtl cher an diefen Nachlaß iu 
machenden Vorderungen gleichfalls auf den 4. September a. c. anſteher, als weshalb die Oels⸗ 
nerſchen ® nlaſſenſchaftsglaͤuolger hlerdurch vorgeladen werden, in dieſem Termine Vormit⸗ 
tags um 8 Uhr in allhleſiger Amts⸗Canzelel entweder perſoͤalich oder durch zulaͤſſige mit gehoͤ⸗ 
riger Vollmacht und Ynformatton verſehene Bevollmächtigte, wozu Ihnen die Königl. Juſtiz⸗ 
Commiſſarten Herr Gognel allhier und Herr Welgert in Reichenbach vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, Ihre Anſp üche an mehr gedachten Nachlaß anzumelden und gedörig nachzuweſſen, 
bel ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller an den erwähnten Nachlaß etwa haben⸗ 
den Vorrechte für derluſtlg erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwle⸗ 
n werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch übrig 


Sali. | 
ar te u das nahe beim Eilftauſend⸗Jungfrauen⸗Spital sub Nro, 816, gelegent 
l ad Me Br en Preis, Nähere Auskunft erthellt der gichnes, Meſſtes 
„Gu berkaufen) ſteht durch fentiiche Mearl uf dem Dohme in der ehemaligen Probſt 
Baſtiaulſchen Reſidenz, eln 37 Ellen langes u 910 > llen br Peng $ brauch 

Stbaͤnde von Dindwerf, Der Termin iſt auf — W Jug. 2 Ae 3 es 


= 
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eben gebachtem Locale fefigefegt und werden Kauftuſtige dazu elngelaben, ws felden e 

naͤhern Bedingungen noch Naehe gema ht werben ſollen. lau den rt Ehe a 
(Haus verkauf.) Melt auf der Saw. selderfer Gaffe sub No. 174, vor 13 J 

ganz neu erbautes * Eckhaus mit 18 Styben, außer andern Behaͤttulßen, iſt aus freier 

Hand zu verkaufen. Kaufluſtige können ſich directe an mich mm—— Slag, Im Jung 1817. 


1 


majfirs Haus nebfl Garten in einer nahrbaften Gepirgsſtadt, gleich neben der Port, weichen 
ech zu eltern Gaſtbeuſe eignet, preismägig zu verkaufen. Date giebt der Wachszieher 


5 1 — viertegaßsigen Pacht, an den Meiſtbtetenden verpachtet werden. Kratzkau den 
(Ber pachtung.) Das Bier: und Branntweln⸗ Urbar zu kubwigsborff bei Schweldn 
auf drei hinter ie folgende Jahre verpachtet — 8 — — — ai fi 
ſaͤbige fich täglich bei dem hleſtgen Wirthſchaſts⸗Amte einfinden, mit demfelben in Urterhand⸗ 
lungen treten konnen, und derjenige, mit dem man ſich vergleicht, den Zuſchlag zug = irtigen 
gat, auch das Urbar bald uͤbernehmen kann. kur wigsdorff dei Schweldultz den 30. In. y 1817. 
(Wagenverkauf.) Ein gebrauchter leichter, moderner, gut condtttonirter, dalb⸗ 
lebeckter Wagen, ia zwet ächten Federn, befonders bequem auch zum Reifen, wird zum binkl⸗ 
tu Verkauf nachs wieſen, Delauer Ter No. Ir 
(Wagenver kauf.) Ein ſaſt ganz neu, hinten in echten Federn baͤngender, unb vorne 
usffigender, dalbgröeckter, smeingiger , fehr leichter Korbwagen ile Veränderungs halber in 
verkaufen, Wo? fagt der Agent Hr. ig Ohlauer Gaſſe No. 933. i 
(Zu ber faufen) In No. 1368. auf der Cathartnen ⸗ Straßſe ſteht eine ruſſiſcht Drus le zu 
urkauſen beim Elgentbämer taſtlbſt. - 5 
(Auction) Es ſallen in termine den 1 ten July d. J. des Nachmittags von 2 bis 7 uhr, 
md die folgenden Tage, die zum Nach laſſe des verſtorbenen Praelati Archidiaconi Meyrich ges. 
birigen Effecten, beſlehend in Sllberztug, Ringen, Uhren, Tiſch⸗, keib⸗ und Bettwaſche, Klet⸗ 
Ente n Petzen, Betten, Meubles, zinnernem, kupfernem, meſſingenem und blechernem 
Giräthe, auch allerdand andern Sachen, fo wie Buͤchern, worunter Krünttzens Enco irn 
are iu haber! 0 gegen 22 6b. ge 0 . J. ne wen; was 
i nt gema „ unp 1649 3 
er ER ER Archloiaconus Weyrichſch⸗ gr uforie, 


Meumann, Yaltlz- Brrwefer, töhte, Vicarins Curatus. 
lenſtag 


(Auctions anfelgr.) 18 den gern biefeß, und folgende Tage, früh ven 9 bs sa. 

* nach — ur — 5 2 ee auf dur Bus She e Saale ers 
auen einen ganzen Nachlaß, beſteher Bein, Gkäſt ; feinen, mitrien 

—— l anch 3 „ Kleidungs ckmm, Wente s, l 
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Svpha, Sräste, Gerretaive, Spiegel, Schränke und bergt. mehr, ferner bunte und weiße 
2 Eiſchub ren, goldene und filderne Taſchenuhren, 3 und dergl. 2 
geg en gleich baare Jahlung in Courant verauctlontiren. Breslau den 4. Jul * 
ä Santliel Piere, conceſſtonieter Auctlolls⸗Commiſſarius, 
Brunnen Anzelge.) Ober ⸗Salzbrunnen, Melnerger, Cudower, Altwaſſer, Sen 
en ganzen und dalben Flaſchen, Sd walbacher Stablwaffer, ——— Brunnen, Saldſchuͤz⸗ 
5 ergehen ganzen und halben Flaſchen, von ganz fri e iu 
ab en 2 * „ . ET 8 tt 27 2 a F. N. * pheltz. 2 
a ee Trockene Nuſſiſche und Venetlaulſche Seife, Engliſche Hornſpisen east. 
Opodeldock und Suchton, achtes Eau da Cologue, Engl. Baumwellen⸗Strickgarn, Ham⸗ 
burger Federpoſen, Vlolinſatten,, Mahagony⸗Holz, ganz fein Provencer Spelſe⸗Del, fein hay⸗ 
fan⸗Toee, und Holländeſcher Poctorico, Varinas- und Oronoco ⸗Knaſter, wie auch alle Spe⸗ 
cerep⸗Walren, ſind im ollligſten Preife zu haben del r ö 
Breslau den ar. Juny 1817. Ci. F. kleber, Yunfrafteage am Galgringe. 
(Anzeige.) Meuee, ſeßr clicster, Acht Holändiſcher Säßmich⸗Raͤſe, der Ein as Rthle. 


r 7 2 2 * 5 | 
(ebectterienachricht.) Zu der Sechs und Vier zigſten fletnen Geld Letterle, 
eren Jeden auf den 7tta, Bten,-gten und deen ne edge ift; und wofür der 


von 1000 Rihlen. auf No. 571403 7 Gewiave bon sco Replrn. auf No. 3832 38518 45673 
78 50534 55505 640995 5 Sew. ron 209 Rihlrn. auf No. 1890 423 29179 39856 57 145 


zı 89.3802 19 21 72 4828 77 18751 59 61 62 86 03 2395154 56 63 70 92 97:04 26 


600 F521 6270 40 21 64 Bi 55508 13 26 17 57158 73 74 80 5710 23 60126 41 
47 4 den 18, July dae 1 
en je ge 1 2 Johann g entzel. 
(Loettericuussicht.) Bet Ziehung ster Claſſe 35ſter kotterle trafen in meinem . 


„ 


* 


* 


* . = „ 1.669 3 5 
23653 76 94 37816 33 66 67 86 86 39583 42581 96 58520 35 36 0805 37 52 3 
54890 56387 84 59837 60150. 63079; — 83 Gewinne 4 30 Rpir, auf 8 4 — 
77 82 15909 38 52 54 5 89 2975 99 19702 4 28 43 71 87 92 25738 26271 72 76 76: 
83 28201 zı22723 2 30 41 28264 66 72 73 88 97 29686 37807 11 29 34 39 73 
a a ae ne PR Keaiie a 
4360 73 74 55424, 1 83 5983 38 63659 Betrage nad R 
Eingangs dr 3 wbb zu erheben ind. — Zur schen an u 5 
ſich wiede un gricht. ; | Holſchau ber ältere 


Fa 0e of Bei Zlebung der zten Claſſe 35 ſter Lotterie find ſolgende Gewiune in 
mein Com 5 


21909 29518 39009 63 88 45207 49968 55435 57018 23 24 33 12 22 83729 38 52 548 
F 55 58 68 75 83.92 len 31 33 43 46 60 01 707 & 
77 78 8207 98.218905 12 15 10 ı7 29 39 48 65,67 69 70 73 78 86 88 94 96 x 


5 (Lotterlenachricht.) Zur rſien Eiaffe 36ſter kotterie emp 
ten Eoofen i tim Königl. Lotterſe-Einnahrne⸗Comptoir 

= (eotterienachehdt.) Pe 46ſten kleinen Geld⸗kotterle empfiehlt: ſich . 
0 1 g 


6 

3611 N Eeminne a 50 Nthlr. auf No. 1367 29574 36 | 
13 le Kehle, auf No. 1335 1899 7224 13693 19088 29779. 36199 39858 45954 
83811 84520 47 55 4 Gewinne zu 100 Athlen. auf No. 571 1341 63 1853 7260 9523 
18677 85 19040 5 474 26339 77 15 29595 36087 

37266 2 45933 > 54708 
— 5 ar 5 „Giwiäne iu so Rehlen. auf No. 1380 1884 3888 ge 

8 12 1031 32 64 24711 35 89 77 90 20335 76 82 90 29405 27 29589 3291 
22 30 54 60 72 36140. 38524 26 5. 39875 45620 23 46738 5275 


845 bog 16 
f 53 54620 60 55488 
30 54 470 e ; 
5550 607 38 53888 Gewinne zu 4 Nihlen, auf No- 581 56 58 63 1314 18 
a 22 5 gr 2 1804 3886 4886 18603 47 56 82 95 700 19003 17 46 83 93 24715 
64 87 26313 53 65 87 93 27857 65 83. 29187 29250 78 


36119 21 24 28 39 49 55 66 84 36717 39854 A5606 45945 abr 
54613 31 54 38271 57079 57171 60003. 32 63872 63940 45 53 64% % iw ane 1 
30 Rthlrn. auf No. 572 1307 27 29 44 47 48.51 70 85 98 1856 71 89 4877 18626 5 
86 19013 18 31 99 23783 99 24769 75 26304 8 20 33 38 41 43 81,91 92 27154 76 81 
29183 98 39251 63 64 67 72 77 99 29499 47 50 29575 87 33288 36010 13 23 24 69 
73 89 95 96 36107 14 29 37 4! 63 76 


66 67 74 77 78 


70.85 94. 


93 91 94 95 36704 10. 13 15 38523 39%37 22 
: 55.56 46682 9 41 8] 85 45914 58 48 5 49952 55 


| 


* 
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1 84603 BEER 5269 76 Frog 75 50989 93. 96 6800 60 
— 5 rd 15 3904 = 15 34 5 55 98 Cat und 45. REN zur 7 5 ei Zöſter 
Ben Re 0 * nfe Schreiber, im weißen Loͤwen. 

* . Elaffens wle 4öften Heinen Geld⸗Lotterle find kooſe zu haben; ferner 
15 fe 70 ei ſchnlttener Nefter- apa ae Nollen unter einander gefchnitten., von vorzuͤg⸗ 
Bun und beſonders leicht, Arrack, Rum, Conlack, Contents oder Chocolabe⸗Mebl, 
92105 üfe das Pfd. 4 Gr. Cour., Edder⸗ Eſſig, Englische, Ruſſiſche und Penct. Sries 
elwichſe, e bei Ebhriſtian Cottlieb Mengel in? in Breslau, Schuhbruͤcke No. 3 ;a 4 
Men e 5 uͤ ch e E g 
welche im Verlage der Buchhandlung won Joſef Mar und FRE tn Brrdlan 

— goldene Sonne) erſchlenen und daſelbſt für beigeſetzte Kurant + Preife . 5 


Aawelſun . sum Rechnen. Bon Dr. e ee und wie: 
A er a verſehen von Heinrich Mücke, Lehrer am 
; m. 8, 1817. Ladenpreis ohne Nie Beifpiehfamme 
1 1 vr 227 and gleich ſauber gebunden ı6 gr. 
1 2 e hat durch die Erweiterung und Verveilftändigung eines Werkes wele 
3 uͤßern Stſtalt mit Beifall Ah em warte, dem swedmäßigern und 
475 — 1 5 Im Rechnen ein lärgſt gewͤͤnſchtes und darum hoͤchſt willkommenes Halfs⸗ 
gellefert. — 2 nur dadurch weht er Fe gute Alte mit dem trefflichen der neuen Mes 
dtauchbar fondern mehr noch und befondırd durch die 
ee u leicht und eg 5 eigene Auruͤb ung dieſer Grundſaͤte, hat 
ſelnem ne erth gegeben, welcher die Vorzüge deſſelben begründet, und es zum 
ee an ae auf Schulen und Unterrichtsanſtalten mehr als alle ahnlichen Werke 
net und emp 
: Die dazu gehörigen Exempeltafeln mit den Auftöſungen, find unter der ‚Preffe 
baten — 5 fertig ſepn. 
de 5 Erd a Weltkunde. Ein keitfaden def dem Unterricht I 
ie 1 EHER? Ribe * 
uͤr diejenigen, 
wenn; 108 a, de Ds 2 br — re Ihren rap direkte an ung 
2 * Ger Schrelbta feln in der effigen Schritt, jur Erlelchterun 
2 See Herausgegeben von Dr. W. Harulſch⸗ Sollen 
2 W 8 Ge. Feines Schrelbpapier 1237. Welim 


ET 45 1 Pabnnlneh erſten allgemeinen Elementarunter 


8 2817. tet. 8 Gr. 
e Be 1 hm urn 


1396 Studlen für band ſchaftszel aner. quer Follo 2225. e. 


eff 1 Set, nup 2 Muc, Stadien für Blumenjeiäner, au 80. 


7 — — Herten meg gedertn; 
nwetſung zur Amts Ait N Lehrer an Eiementerfguien von Dr. 
obgleich der Druck ununketbrochen fortgeht, 


Daniel: Ager, re rs Domherren u. f. w 
Ende Auguſt fertig werden dürft 
Bart 20 N 28 Bogen h . 5 82 78 ee f 21 ee 
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(eitetariſche Anzelge.) So eben i { 
eee. 40 der Schmiedebrücke, ect d Wester e. U Kupfer, 
andlung Joſ. Max und Komp., am Parabeplage, für 3 far. Mänze zu bab auch in der Buch⸗ 
„Empfindungen eines Schlefi rs bei der breite Ihro Koͤnigl. Hobel 
Biß en ss e dich 75 nach St. Petecsburg am ra. Snap N 
f f ( eigentlich den Toͤchter ; 
des geweiht; dürkte olelleicht ab nr undes Vaterlan⸗ 
gern geleſen zu werden. Deng e 2 badge nein W 1 
vre rte Koͤnigs tochter lu naſerer Mltte welltet wie Sle Buch Ihre ® 180 oe > 72 
er 152 50 Blicke in die Zukunft uns dazumal erbelterte! — W uns! 0 pn 
> (Unfändigung.) Handbuch der mufifatifchen Lit opl uns! jetzt iſt es anders. 
nes, ſöſtematiſch⸗heeebnetes Berseihniß der eg oder allgemek 
1815 gedruckten Mufikalten, auch muftkaliſchen S sum Ende des Jahres 
gen, mit Anzeige der Verleger und Peeife 1 8 chelſten und Abbildun⸗ 
choͤnem Druckpapler = Rtblr. 12 gr. daf an * in groß Octav, auf 
etpald,. in Commiſflon bel Anton Mey fel. ® 23 8 3 Rthle. 
{gen Yablkum anıyien, , e 40. 54 8g age nöglihe Kerk auge 
05 an baſſelbe, dur i nunmeheo 
— & & ir 73 Inne al 102 12 — alle gute Buch⸗ und Kunſthandlungen (in Breslau 
2 als Geſuch. weroen biefigen Orts⸗ ’ ie 
VVV 
N tals⸗ Anzeige. ud 3, 4 und 5000 Mthle. zut — g . 
Fundt gegen pup Harifche Si i ‘ le. zac erſten Hypothek auf ſtaͤdtiſche 
eee eee eee 
. auntmachung.) einen Freund f 
—— Be — 1 ee vom e ne ent 
echnung übern n habe. Zugleich empfedl En 
WN He Seren 5 5 OA e ich mich beſtens, und * 1 1 
e (Wobnorts⸗Veränberurg.) abe mit primo n Kr . 
tauſcht, und wohne nunmehr in Groß⸗ Zauche bel en Bees AT Zar ders 
75 * denen ich dle Ehre habe in Geſchaͤften — 22 „ ganz — — — Aare — 
July 1817. er Koͤnigl. Ober Amt v ann Hoff 
b 8⸗ Anzeige. wohne je 3 
Sn Sn Su au ” 3 oh i jetzt auf dem Kednzelmarkı in der Apotheke. Breslau 
18 op. Schmidt, Doctor me icinae et practie 4 
(Anzeige.) Um äußerst nachtheillgen Bertwechfslungen er 8 
kunft vorzubeugen, ehe ich mich geroͤthigt anzuzeigen, daß ich j gt a — e “ = in Zu⸗ 
den 3 killen auf der Neuſchengaſſe Heringe und Solz verkaufe, indem we es — Ver — 
meiner Frau ihr Name fia-t einer Andern genannt worden iſt, weshalb! nie 284 & fall 
thuung ausge ür t hade. Breslau den 2. Kup 1817. 4 S. F. 8 enug⸗ 
n (Warnung.) Ich warnt diermit Jedermann davor, meinem Sohne Johann = 
Seiler, aus Borfdach im Schweidniger Kreiſe gebürtig und daſelbſt anſäßf 1 ottfeleb 
4 mag Dramen pabın Mi es 850 a Seller Ic Sers e . en eee, 
ohaun Ehrenfrie eller, zu Dorfbach © 
R (Bekanntmachung.) Einem ochgtebrten Publlkum mache 6 ER 
af jeden Sonntag, Montag und onnerſtag in meinem Garten Concert fepn wi u une 
borſamſt einladet. giebich, Eoffetier vor dem Nicolal⸗Thore auf der ka 44. Sun 9 
(Avertiſſement.) Elnem bdochzuverehrenden ſowohl pleſigen als aus wärt nur aß... 
den Yublico gebe ich mir die Ehre biernıit ganz ergeben auueigen, daf ich ah ar; 
d. J. den ſelk mehreren Jahren lu Pacht⸗Beſig gebedten Gaſtgzof jum oldenen Löwen 5 
uud von diefer Zeit an einen mit hoher Bewilligung in meinem. am € Nee — 
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Haffıenden Haufe etabileten neuen Gaflbof, genannt ui. Denen Haufe, beziehen und 
eröffnen werde. Ich werde ſtets bemuͤht ſeyn, meinen reſp. Ga en jeden Standes durch die 
prompteſte Bewirthung und Bedienung 9 2falg zu werden, und bitte daher um geneigten Beſuch 
Hieſchberg den 25. Juny 1817. Koch Lempart, Gaſtwirth Im Deutſchen Hanfe- 
8 e nach Berlin, woven das Nähere auf der Nelſergaſſe in No. 399 
erfahren iſt. > SE 5 2 8 
Aufforderung.) Bel dem Corps Hautboiſten des Zwei und Zwanz' Iſten Linſen⸗Inſanſe⸗ 
zie⸗Regiments (zten Schleſiſchen) iſt die Stelle eines Trompeter vakant geworden, und en 


unter annehmlichen Bedingungen ſogleich wleder beſetzt werden. N ſich hiezu qualifi⸗ 


Art glaubt, und dieſer Stelle vorzuſtehen wͤͤuſcht, kann fi deshalb bei dem Unterzeichnsien 
melden. Garniſon Breslau den 4ten Ju 1817. . 
von Dieride, Obeiſf⸗ Lieutenant und Interim. Regiments Commandeur. 
(Er u. zAnftai:) Ein Geiſtiicher auf dem Lande wünſcht durch Bilbung einiger 
Knaben ſich nützlich zu machen. Sorgfältige treue Pflege, gruͤndlicher Unterricht in Spra⸗ 
ge Wiſſenſchaften und Mufit, und zärtliche Liebe für feine Pflegebefoblnen werden das 
ertrauen lohnen, welches Eltern guter Kinder ihm ſchen Das Nähere iſt zu erfragen 
auf der Schmiedebruͤcke im Gewolbe der grünen Weintraube No. 198. ! 
(Unterrichts Offerte.) Für gründlichen und faßlichen Unterricht In der lattinſſchen und 
franzoͤſiſchen Sprache, wie auch Elementar- Unterricht, gegen ein bllliges Honorar welſet 


einen Drivariehrer nach D. Hahn, Director bes tes ichen Inſtituts No. 40 Büͤttnergaſſe. 


(Dienſtgefuch.) Eine unverhezrachete Perſon von utniffen und Bildung wüncht fo bald 
moͤglich, entweder in der Stadt oder auf vem Lande, ihr Unterkemmen als Wirth ſchaf⸗ 
—— 1 bieruͤder iſt zu erfragen bel dem Gaſtwirth Hincke in den = goldnen Löwen 
uer Gaſſe. : ERS FFF 
„„(Nienſtgeſuch.) Eine Wittwe von 28 Jahren welche Feine Kinder hat, ſucht eln unter⸗ 
lommen bei-cinem einzelnen Herrn als Wirthſchofterin, es ſey in der Stadt oder auf dem 
Lande.“ Das Nähere erfätzrt man auf dem Salzringe im meien Loͤwen, 4 Stiegen hoch, beim 
neidermeiſter Feige; er Eingang If. zum Tpormwege die zwelte 2 en der Scke der 


ichengaffe, ee} 
„ (Geclorne Brleſtaſche.) Es iſt einem Koch von Hrydewilxen bis Breslau auf der Prands 
nitzer Straße feine Brieftacche verloren gegangen. Da die darin befindlichen Atteſte ra 


Menſchen etwas nutzen, und des Inhabers weiteres Fo kommen davon abhaͤngt; ſo wird der 


ehrliche Finder dieſer Brieftaſche erſucht, ſelbige zegen ein Douceur in No. 1266. auf der Bi⸗ 


ſchoffgaſſe bel Herrn kibich abzugeben. 


Ju dermiethen) it Termine Michaelis b. J. in No. 2023. om Naſch markte das effene 
dibe für jeden Handel, vor zuͤglich zum Echmtthandel gelegen. Das Nähere beim Eigen⸗ 
* zus 5 0 a * f 
„n vermierden) Hk eine Handlungs Gelegenheit mit dem gehörigen Geleß, nebſt Wob⸗ 
= Scmiedebrüde ln No. 1838. Des Näsere beim Eigenthümer. e = 
. 1817. 7 3 8 
„Igu dermtethen.) Eine Gelegenbelt, welche der vorthellhaften dage wegen fich mu iner 
2 n ilifieiee, uit dem gehörigen Beigelaß, If Mache zu haben, Catharinen⸗ 
Cu vermischen.) Eine Wosnung für einen Silberarbeiter oder Gürtler, desgleichen 
— bis 4 Staben, alles hell und fetundlich, ſind Michael zu haben, Ca⸗ 
& 4 * = 1 2 roh 4 N. 
u vermietben) ſſt eine Wohnugs im erſten Stock von 5, auch 6 Plecen, mit, auch ohne 
deal, zu Wichaell. Nähere Auskunft davon wied gegeben im Gewötb: im Feigenbaum. 
(Wobnungs Anzelge.) Sine Stube mit Meubles, nahe um Alage gelegen, iſt zu jeder 
Seit in vermieten, nb au erfragen in No. 2083, Kupferichinibegafie eine See hoch. 
ER Beilage 


* 


xc in N, Ra Schleſfchen pridilegirten Zeitung. 


* 


3 


zu 6 pro Cent abgeſch kat worden, fell anderweitig ia terminis den 8. September, den 8. Mo⸗ 
ö und den 7. Jonyar 1818 öffentile) an den Meiſſbletenden verkauft werden. Se 
faͤhtge Kaufluſt ge werden demrach hierdurch zufgefo dert, ſich zur beſtimmten Zelt, beſonders 
aber in dent litten peremtoriſches Termiag, Vormittags um 11 Ube, bel dem bieſigen Köniel, » 
e vor dem dazu geordneten Cemmiſſario Teers Juſtiz⸗Rath Muzel elnzußndeg, 
es ES u, oxauf eisdenn gedachtes Haus dem Meiſt⸗ und Bestens 
den durch das zweroͤffnende Adſudlcations⸗Erkenncalß zugeeignet, auch nach gerichtlicher Erk ⸗ 
ung des Kroſſchill nas bie Löschung des eingefengenen Ewodt als auch der leer ausgehenden 
erserung n, und zwar kegtere ohne Pro uellon der Snfrumente, werlägt werden wird, 


am 35, Jane 1792 8d eene uns ag Sber-Poiſchtoig gebn ge Stückknecht von der azen Come 
5 1 ier Seis bons des e e Gerbe Anfanteeie-Depimerke, Mannen Je. 
bann Samuel Gate ee, weicher die Feldzüg⸗ in den Jahren 1813 and 1814 mitgemacht, und 
Hach eibein Schreiben dee Köngl. Gentkal⸗Maſocs Herres bon Bleck d. d. gien May a. pr., 


laſſen, auf den Askrag ſeines Baters, ge Ber- Aäszügters Horse Feu  Eniefer zu 
Ober Poſſchwitz, urd feines Bruders, des Bauerguks Deters Jotann Carl Ente 
als anch deſſen etwan e un ek zpnte Leise, Erben und ſonſtigt geſezliche Erben, hierdurch 
öffentlich vorgeladen, biunen dretmonafiecher Faik, ſpäteſtens aber in dem auf den 28. Au⸗ 
guſt c. anberaumten Ter wind auf blem Nuhr auſe dm gewöhnlichen Seſſtons Zimmer 
Vormittags um 11 Uu br estweder in Perſon ober durch einen 5 Aſſigen und gihseig legt 
ktimikten Bevollmaͤchtisten: wozu ihnen der dielge Königl. Ju tze San forte Herr Seidel 
in Vorſchlag gebracht wird zu den Ende zu erſchelaen, um uͤber ſein Ausbleiben und bah ri 
es Stiüſchwelgen schule ge Rede und Antwort za geben, und refp. lore ctwanigen Erbes ⸗An⸗ 


blerbel er Fall ihres Nichterſchetneus zur ausd-üdlichen Warnung: daß er, der Jobgen 
Samuel 


pe Auel deus Grabts und Lürdz ericht. 
( ktenmachung) Der Heir Graf gain h o. Strachwitz iſt geſonnen, bei Choruda 
ip eſigen Kreiſes ene Waser üole anzulzgen⸗ Wenn Jem ond durch dleſe Anlage gefährdet in 
wer den befuͤrchtet, o And die dies fall zen Einteinsunger binnen hier und 8 Wo sub poens 
praschusi bei Unterzechuetem abzuger en. Dopeln den 28. Jury 18170 ö 
N Königl. Preuß. Lirdrath Oppelnſchen Kreiſes. v. Zawad y. 


9 ’ 972 
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5 ederug.) Nat geichneter beablichtigt, ſeine in beim ehemaligen Ober⸗Krorwerke 
see rde Vea ae auch zum Meblmahlen einzurichten. Derſelbe 


gegen ein Wderſpruchs Recht zu haben glaube hi 1 10 8 ae 1 88 er 
An, . * 


erfährt man bei dem Agert Herrn Carl Pie, -Dflaner Goſſe No. 1185 bei dem Pfefferküchler, 
ohne Einmiſchung eines Unterhaͤndlers. 2 N N 


(Schaafoleh⸗ Verkauf.) Das Dow inlum Nieder: Prietzen, Oelsſchen Kreiſes, eine Melle f 


ergſtabt, hat 14e Stuck Schaafvleh, worunter oe Stück Muttern und Zutreter ſich 
N, A, andern z und he Schr ſiad, zu okaufen. Das Dich if volkom⸗ 
men gefund, und auf ſehr magerer Welde geiogen; dle Wolke iſt zwiſchen 17 und 18 Kehle, Et. 
verkauft worden; und wird dies a e A e Urſache verkauft, well der Schaafſtand 
nicht rermehrt weben PR Bel hieſigem Wirthſchalts⸗ Vogt iſt mündlich das Nähere zu 
210 e . 


ſtorber zn Herrn Poſt⸗Otrector Hahn ſoll daſelb 


bei dem Herrn Carl Krahn jun. in Hirſchberg zu haben. 


u verkaufen.) In No. 17:8 auf der Kupfer ſchmideſtraße ſind zwei Wagenpferde, beide 5 


Keane‘ lenburgiſche Stuten mit Bläffen, 7 und 9 Jahr alk, fo auch eln halb edeckter 
8 ap aus freier Hand zu bekkaufen⸗ Das Näßrre bieräber deim Giaeab 
mer im erſten Stock. Breslau den T. Julg 1817. . 


Gelzverkauf.) Weißbuchen⸗, Rothbuchen⸗„Blrken⸗ 6 Kiefern ⸗ und Fichten Leib hol, = 
en 


nach Koͤnſglichem Maaß geſetzt, offerirt zu ben billigſten pen i 
. et leb Wiener, Karlsgaſſe No. 744. 
(Anzeige.) Rauh⸗ oder Feld⸗Karden genannt, für Tuchſcheerer und Parchent zu rauhen, 
ſend noch zu haben in Breslau auf dem Ketzerberge in No. 1137. beim Strumpfmacher Rother. 
(Capftals⸗Aazeige.) Zur erſten ppothef iſt ein Capital von 4000 Athlen, ſogleich zu vers 
geben. Das Naͤhere hierüber im Mohren unter dem Tuchhauſe. Breslau den a, July 1817. 
(Verlorne Paplere.) Selt einigen Tagen vermiäte lch meine ſaͤmmtlichen Papiere, worun⸗ 


ter vorzüglich 6 Conceſſtonen befindlich find. Da diefeiben in fremden Handen ohne Nutzen 7 


find, ſo bittet recht ſehr den ehrlichen Finder um deren Zuruͤckerſtattung 
Fr. Kratzen berg, Invalide, wohn. im Angerkretſcham vor dem Schtweidniget Thore. 
gsgelegenhelt ſu vermiethen.) Es iſt eine Hanblungsgelegenbelt nahe am Ringe, 
beſtebend in einem Comptoir, nebſt einer oßen Stube, einem großen Keller, wie auch einem 


m be gegen großen feuerfichern Gewölse, zu vermlethen, und zu Michaelis zu 


8 


Handlungs⸗Grlegenhelt zu vermiethen.) In No. 1196 auf ber Ohlauer Straße tft eine 


a meh unbeit su dermiethen; Fe beſteht aus zwei Gewoͤlben, einem Fieinen Comptoir 


(Zu vermizthen.) Die Wohnung der derſtorbenen Frau Gentralln b. Kalckreuth, auf der 
1 in der Stadt Paris, beſtehend in 5 Zimmern, Dometiln Sta uchter 


(Zu vermiethen) ind in der goldenen Krone am Ringe ein kogls in der lane Etage ben 


55 4 Stusen 1c. ſchoͤne trockene große Keller, und klage Gewölbe und 


Fa aden zum offenen 


g (Sematde Verkauf) Ole nicht unbedeutende Gemaͤlde-Sammlung des zu Hirſchberg ver⸗ 
e 

„ July ittags um 2 Uhr Öffentlich verkauft werden, un ub dle ulſſe in der 
Sand u Agger Ge e bei den Herren Straß, Barth u. Comp, in Breslau und 


zarifhe Naher ich te u. 2 5 


In ber Henning ber 
g e an n Ne in Eura u taben: 
Allgegenwart Gsktes de. 5 
Auch zufällige Gedenken über Loͤffler's Denkmal. 
zufälligen Gedanken.“ Dritte Auflage. 


e 


— 


fen uber Loͤff er's Denkmal. 


BAER a . N 2 ER; £ fr 5 
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